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FURWISSENSCHAFT UND FORSCHUNG 

Zl.'010.140 -,Parl!74 

.An die'" 

,Kanzlei, desP:räsidenten 
d,,~s lje.tionalrates '. . 
Parlament 
1010 Vi e n 

,Di·e sqhriftliche parlamentarische . 
Anfrage .N!'. 1750/J~NR/74, diediekf5ge'(:>r~~t~n' 
DDr. KÖNIG und Genossen·aT1l2?J1l,Il-{ 1974-<anmich 
ric~teten, ,l:>eehr~ich mich wie folgt zu bElantworten:. 

Mit· Bes:cheiddes Professoreukoll~g:iJ.lmp.: 
der ·Rechts- und S'Paatswiss~nschaftlichen F.akultät der, 
Unive!,sität Wien vom 30. Mai 1974 wur.de das Ansuchen 

.',' von .. DJ;',G~rd KAMI~SKI vom 7. Mai 1973 auf Verleihung 

der Leh;pefugnis alsUnivers~tätsdozent fUr "Völkerrecht" 
gemäß § 11 "Abs.1 in yerbindungmit§ 8 t Abs. 3 der Habili­
tationsnormabgewiesen., J.m 9. Juli 1'974wtirde vom Bewerber 
um die Lehrbe'fugnis als Universitätsdozent, Herrn 
Dr.KA!1INSKI, ge'gen die~en Bescheid. gemäß § .14 Habili­
tationsnorm:die Aufsichtsbeschwerde an das Bundesmin,;i.sterium 
für Yissenschaft und Forschung erhoben~ Die das Verfahren 
'betreffenden Geschäftsstücke wUrden seitens des Dekans 
der rechts- und staatswissenschaf'tlichenFakultät dem 

.' . . '. . .~" ." . .. . 

BundesministeriUmfür Wissenscha.ft, .• undForschungüb?r­
m;~telt; es sind ,dies 170Dokumente'i;~onte'ilweisegrößerem 
Umfang .• 
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Ehe nicht eine genaue und umf'assend.e 
überprüfung aller das Habilitationsverfahren betreffenden 
umfangreichen Unterlagen und maßgebenden FakteIl:erfolgt 
ist, kann keine Stellungnahme oder Beurteilung über die 
Entscheidung der Aufsichtsbeschwerde abgegeben werden. 
Selbstverständlich wird im Zuge der Erledigung der Auf­
sichtsbesch\verde die Ordnungsmäßigkeit des Verfahrens 
untersucht und überprüft werden. Ich habe, seit dem in 

. ," . 
der Öffentlichkeit über das Habilitationsverfahren des 
Dr .. K.AMINSKI gewissen Aussagen und Äußerungen zu vernehmen 
waren; nie einen Zweifel daran gelassen, daß es mir wie 
bei jedem Habilitationsverfahren, so auch·beim. gegenständ­
lichen um die Ordnungs.- und Rechtmäßigkeitdes Verfa..1J.rens 
geht. 
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